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Zahlen und Grafiken

zur aktuellen Warenausfuhr

Chemisch-pharmazeutische Industrie Hessen

Daten für das 1. Quartal 2026
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1. Quartal 2026 erneut mit deutlichen Zuwächsen

Im 1. Quartal dieses Jahres wurden aus Hessen chemisch-

pharmazeutische Erzeugnisse in einem Wert von 8.167,1

Millionen Euro ausgeführt. Wie schon im vorangegangenen

Quartal bedeutete dies eine klare Zunahme gegenüber dem

Vorjahresquartal (+36,7 Prozent).

Pharmabereich schiebt Exporte massiv an

Deutlich zulegen konnte vor diesem Hintergrund die Ausfuhr

pharmazeutischer Erzeugnisse, mit einem Ausfuhrwert von

4.818,6 Millionen Euro im 1. Quartal (+95,1 Prozent). Die Ausfuhr

chemischer Erzeugnisse hingegen fiel mit einem Wert von 3.348,4

Millionen Euro im Vergleich zum Vorjahresquartal geringer aus

(-4,4 Prozent).

Die hessischen Ausfuhren im 1. Quartal 2026
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Europa bleibt größter Absatzmarkt

Bezogen auf die Entwicklung im 1. Quartal entfielen 42,0 Prozent

aller Ausfuhren auf den europäischen Kontinent. Gegenüber dem

Vorjahresquartal konnten sie um 5,3 Prozent gesteigert werden,

maßgeblich getrieben durch deutliche Steigerungen der

Ausfuhrwerte nach Polen (+40,4 Prozent) und in die Niederlande

(+28,8 Prozent).

Nordamerika verzeichnet weiter deutliche Zuwächse

Der zweitgrößte Auslandsmarkt Nordamerika, mit einem Anteil

von 38,9 Prozent aller Ausfuhren, wies auch im 1. Quartal 2026

exorbitante Exportsteigerungen auf. Gegenüber dem

Vorjahresquartal legten die Exporte um 182,5 Prozent zu,

maßgeblich begünstigt durch massive Zuwächse in den USA

(+206,3 Prozent). Doch auch das Liefergeschäft nach Kanada

(+30,2 Prozent) und Mexiko (+22,1 Prozent) weitete sich aus.

Die hessischen Ausfuhren im 1. Quartal 2026

Ausfuhren nach Regionen im 1. Quartal 2026
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Chemie
3.348,4 Mio. €
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Pharma
4.818,6 Mio. €
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Ausfuhr nach Produktsparten im 1. Quartal 2026
Millionen €; Anteile am Gesamtausfuhrwert in Prozent

Die Ausfuhr nach Asien legt zu

Positiv entwickelte sich auch das Geschäft mit Asien, welches mit

einem Handelsanteil von 13,2 Prozent den drittwichtigsten

Absatzmarkt bildete. So ging im 1. Quartal 2026 zwar der Wert

der ausgefahrenen Produkte nach China zurück (-3,9 Prozent),

die Exporte nach Südkorea (+17,7 Prozent) und Japan (+5,4

Prozent) konnten sich im Jahresvergleich jedoch steigern.

Insgesamt legten die Ausfuhren in diese Region um 2,3 Prozent

zu.

Pharmaexport in die USA boomt

In der Abgrenzung nach Produktsparten war im Jahresvergleich

ein überaus starker Anstieg des ausgeführten Handelswerts bei

pharmazeutischen Erzeugnissen zu beobachten (+95,1 Prozent).

Hier stachen vor allem die massiven Ausfuhrzuwächse in den

nordamerikanischen Markt hervor (+294,4 Prozent). Die

Pharmaexporte nach Europa legten wertmäßig ebenfalls zu

(+20,4 Prozent).

8.167,1 Mio. €

Die hessischen Ausfuhren im 1. Quartal 2026
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%36,7Mio.8.167,1%36,7Mio.8.167,1Insgesamt
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Gesamtentwicklung TOP 10 Absatzmärkte 
Chemie/Pharma (2025); in Mio €; Abw. ggü. Vorjahr in %

Die hessischen Ausfuhren im 1. Quartal 2026

Klassische Chemieexporte rückläufig

Der Warenwert bei der Ausfuhr chemischer Erzeugnisse ging

hingegen leicht zurück (-4,4 Prozent).

Insbesondere wiesen im 1. Quartal 2026 mit Asien (-0,7 Prozent),

Europa (-2,0 Prozent) und Nordamerika (-24,3 Prozent) sämtliche

großen Chemieabsatzmärkte rückläufige Zahlen gegenüber dem

Vorjahr aus.

Quelle: Statistisches Landesamt Hessen
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